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Die Abbildung auf dem Einband visualisiert drei wichtige Befunde des Buches:

1.  Gespräche über massenmediale Inhalte werden vorwiegend in reziproken 
Beziehungen geführt. Die Wahrscheinlichkeit, einen neuen Gesprächspartner 
auszuwählen ist 2.62 Mal größer (=e0.96), wenn dieser den nominierenden ebenfalls 
als Gesprächspartner ausgewählt hat.
2.  Soziale Netzwerke mit Bezug zu Medieninhalten zeichnen sich aber nicht nur 
durch eine ausgeprägte Reziprozität aus, sondern verfügen auch über lokale 
Hierarchien. Analog dem Sprichwort "der Freund meines Freundes ist auch mein 
Freund" gibt es in Gesprächsnetzwerken triadische Strukturen, welche die Auswahl 
von Personen begünstigt, über die man direkt verbunden ist. Dies wird durch den Log-
Odds-Wert von e0.24 ausgedrückt.
3.  Trotz dieser hierarchischen Struktur in Gesprächsnetzwerken sind es nicht 
Beeinflussungsprozesse durch Meinungsführer, die zu homogenen 
Mediennutzungsmustern in sozialen Netzwerken führen. Entgegen der 
weitverbreiteten Annahme sind es Prozesse der sozialen Selektion, die hierfür 
verantwortlich sind (e0.34). Analog dem Sprichwort "Gleich und Gleich gesellt sich 
gern". 
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